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Diese Ansichtskorte dürfte Anfong der 60er.Johre entstonden sein. lm Vordergrund der
Compingplotz Tivoli, wo mon domols nur zelteie und dos offensichtlich ohne vorgegebene
Ordnung. Rechls der Brök, im Hintergrund der restliche Sehlendorfer Strond, ouch hier mit
reichlich Zelten.



Sitzung der Gemeindevertretun
am 23. Jr.L1ii. fcucrrr,ehrhaus Blekendort-. I I Zuhörcr. P.BralLne (KN)

Die letzte Sitzung \ or der Sommerpause verlicfir dcn ncisrcn PuDkten \ ieder hanrolisch und rechl zügig. Es
Ichllcn cntschuldigt Karl \1älJmann und Timm Paustian.

Für den Bäu- und LinN chausschLrs\ mussre nach dcm fortzug \'on Nlrrgret \lanke fcuts) cin neues
bürgerliches \'Iitglied ge\rähh \\erden. Die CDLI lrakdon schlug dalitr \ortrert Gronäu !or. dcr cinsrimnig
gc$ äh1l \!urde

l)ann wurllen Llie in Llen ,\usschüsscn bereils rust'iih ich besprochenen Jahresabschlüsse dcr drer Beliebe
!olsclraqen und einstirnmig beflir{orlc1. Der Kurbetri€h schlieijt mit einem Jahresgesirn (:) \on 3.1.675,91 €.
währcnd die beiden anderen Belricb. ern !linui \erTeichfet habcn: l)cr \\:asscr\crsorgungshrtrieb rrelder einen
Verlust von 3,1.952..13. der ,\bwass.rh€trieb r on 10.616.73 €. A11e Ce\\,inne hz\\. \-erlune müss!-1r nichl rnil dcI
Gcmcinde venechnet werden. sondcm \\erLIen rul neue Reclfung vorgclmscn

lür dcn illen Schneepflug rtird eiü ErsarT ber der Fa. llansühncr N4eschmen- und NulTtahrTeLrshalrdcl äls
günstjcrrer vor drci Algcboten beschat]t. Dcr rLl! Schneefflug Nird in Tahlunq qcscbcn od.r fteihlin.iig \ er kxutt
Zum t,nverständnis allcr -A.n*esenden (Frhürd Liihr lircle noch nachj düüin in dcr Öflcntli.hl<rL lrinc Pfti\r
genannt $erdenl Das \crslehe, rver § illl

Scit dcm I Juni 2i102 ist die Strindkorb\rrmietung privatisiert (damels hciig u strlll€n) und.ler Ze]rn-
Jalres-\:erlrag läuli dcmnächst ab. D e Fftähungcn Ller Ceneinde mit der Retreibcrin sind nichl ungctritbl E.
§,Lrrrle beschlossen, den Vertrag liislgereclr 7rL kiindiccn u d öf1'cnllich bckannt zu machen. dass Be\1erbu|gen tiir
cinc Konzcssion 1'ür die Stfändkorb\ cnniirrng cingereicht rerden kainner lm Kutausschuss §Lrrde auch eine
P lirng der \ror- und Nachtcilc cincr Strandko rbr .nniclrmq dLLrch die Cemcinde angere8t.

Für .lie Slrrlle ,.\lelyerin" in Schlendorf soll bcin OrdnuDgsrml der -{ntrug auf Einrichrung ciDcr 30k1,-h
Zone gestellt §erden. Für dcn .\ushau d€r Kreissstraße 27 durch Blekendorl i* nacl den Yornabcn dcs Klciscs
nü noch ein kombmiefter Geh LLud Rednec rn ln1 Rrcrte flrr dic Gcmcunlc rkzcptabel. i-1a hier der Kreis alle
Lastcll übcmcl'Imcn nluss ( ob e\ 7ur baldi-!.n ReulisierLLng komrrr. ist \1ohl sehr liaglich).

-A.ul Antrag der SPD §ar drc Kindertagesplleg€ auf dre Tasesordnuns cL'scu1 §01Llcn. Beschlossen §{rde
aucf 1\,eiredlin cincn llclreq \,on mr\inral 1.lll aj. Bclreuungsstunde zu zahlen

Beschlosscn \\rlldc. dass der Futterkamper \\ asscrbrunncn stil]gelegt rerden soll und dic lläuscr cincn
Anscliuss an rlas Onsnetz erheLlcn i\ir b. chteten darüber ir Lmscrcr lclrtcn -\u\grbcl. fiir die Koslen der
Pholo!ohrik aulLlem Schuldach \\urdc .lne Darlehensaufnahme \'on E0.000 t üb.r l0 -lrhr. bel der Kre,:litandalt
1ür \\:iederaufbau bcschlossen.

Ffu di. Biogasanlagc Ness€ndorfer -Uiihlc soll clas Sondergebiet ill] Flächcnnrlzuuciplel1 Lrm 30m ln
nord\,estlicher Richhmg lcrqrößcrl \\erden. d.rn -A.Illrag *urde mlt einer (iegens.mnre enrrprocheo. Ebcnso ein
,A.bstinmungsergebni. grtb es liir das .,süremdliche Ernvernelmen ' flir die HcrsrL]ung .incr \\ rnne\ er\orgung in
Klköhl (\\ir berichteten auch da ber). Es soll cin KolLcssionsr errrug z§i"chen der Gemeinde und Fam Schultz
a1s llclrcibs abgeschlossen werdcn. um Llie \ erlegung von Gas- und Wännclcilunlcn aull gcmcinde.is.nen
Fliichen zu ermöglichen

Fiir die Anschaffung eines TSF für drc Ofis\chr Sechend,:rf soll 20ll err Fahrzeug bcschaffl \r'crdcn.
Zunächs1 sollen aber An und Höhc dcr Bezuschussrurg abqe{arlcl $erLlen.

Längere Debäten gab es ll1n den Eintritt in den DSL-Z$eckrcrband. \\:ihrend einine dies untüsrilztcn. geb
es auch andere \lcinungen. Holger Schöning (SPD) regte an. uach dc1n ltcisprcl rn Blekenrlorl das an der B20:
bcrcits \orhandene Kabel der Iclckom liir die Vcrsorqung äuch der anderen Onstcilc zu nulzcn und daftr Llann
gememdliche Zuschüssc zu zahlen. Dic Gcmeinde häfte es da[u sclbsl in dcr Hand- §ann und \rie die einTelnen
Dörlir uach und nach .,aufgenislcl \\,erden kömtcn. D. enlsprechend schlug cr tlrr_ dcn tsci1dl\b.sch1us" zu
vetagen. Äuch T Nroble§,ski $ar fit eine \:errasung autqnrnd dcr Iltschen. noch nichr einTu\clätzenderl
tcchnischen Ennvicklungen. Dic Abstimntung crgab 5 tür.einen Beirritt. 5 dagcgcn. sonlil sorgle die [nthrltung
von $iloblcwski fiir die Ablehouna des Beirritts.

tDiese\ Ah\tiuuttung\.rgehnl\ \u gtc d.nn in .lett /tttenltn ll'othcn .fiit Akti\itthe ind,:]i1 eitle

Ltitu :ci.ltnerJttnd Sietu uti düt.fulgehdeti S(i:l\i ) s uns.rct Cerleind. )
NichLöl'enllich srrden Personal- uDd ! ertrags an gclegcn h eiten behandeh.
(Ende 22 Lhrj
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Aus unserer Gemeinde
Das Land unteßrülzl die \achrüstung ron Kleinkläranlagen im Ralmlen ei11es fördelprogmnmß

mit j70 € pro Wolncinhcit. Gundlage daftir ist die ..Richtlinic zur För-dcrung dcr Anpassung r.on
Kleinklüranlagen an die allgemern allertriannten Regeln der fechnik (\achrüstung)" \'orn I 5. I 2.2008. die
in der jctzigcn Fassung noch bis zum 31.12.2011 gülrig ist. Um die Angelegenheit zum Abschluss zn

bringen. ist bcabsichtigt. cliese Richtlinie noch einmal bis zum 31.12.2013 zu ver-längcm.
ln unserer Gcnrcinde sincl ilnmer noch 37 (l) \\iohneinheilen nichl flachgedistet oder abgenommcn

und entsprechen somit nicht d.o zutzeit gültigen Vorschriftcn.
Diese Grundstlickseigentiimer sind \om Amt sclnitiiich aufgefordert I,ordcn. schncllstmöglich die

Nachrüstung vorzunchmen und dic Äbnahrncn zu bcantragen.

Der \\rasser- ulrd \Icgcausschuss §ird sich aufAntrag dcr SPD mit dcr LED-Technik lür die
Straßenbeleuchtung belässen. I)iese energetisch optimieflen LeLLchtkör!er Yerbmuchen elheblich
weniger Strom (ca. 6090) uncl reduzieren dic schüdlichen CO-2-Emissionen. Der Zuschuss da1ür beläut'!
sich (noch) auf,10'ln. \'iclc G.mcindcn serzer diese Tcchnik bereits ein (nran liest fast täglich in der
Zcitung daniber) und 1'lnanzieren die Kredite dann übe1 die Energieeinspaningen. Angcsichts dcr
.,Energiervcndc ist es *ohl unbestritten. dass der Stlom, der gar nicht eßt erzeugt, transpofiiert und
bezahlt \\'erdcn rlluss. das bestc Sparporcntial iiberhaupt ist.

Der \\iasser- und wcpcausschuss hat dcn Zustancl des Gebäudebestandes auf dem Bauhof in
Bleken.lolf irl Augenschein genomnen. Beschlossen §.urde arif dcr anschlicßcnden Sitzung. das Amr zu

beauftragen. ainc Kostenermittlung zu crstellen und bis zur Septembersitzung des Bau- und
Um\\ el(aussahussi-s cirl bcl\,crtlngstähigcs KonTcpt tiir die Sirnier'ung \.oüulegen.

Fiir das digitale Funks-ystem zLLr AlannierrLng der Fcucmchr rverden .15 \4eldeempfünger vom T)? 1

und ein \leldeempfiingel (liir den Gemeinde§ ehrführcr) vonr Tlp 2 angeschaffi. Zudem sollen alle f,inl
Sircncn in der Gemei11d.^ auf einen digilalen Sienensteucrcmplängcr umgerüstel werden. Die
Heushaltsmittcl \'on 20.00(.) € sind bereitgestcllt.

Die diesjährige SPD-Fraktionssitzung .vor Ort" tiihfte am 20. luni ii das BBZ Futterkanp. Der

Leircr Dr. Eckhald 8o11. lührte zuiächst zum Neubaugcländc des Sch$ einemaslslalls, auch konntcn dic
Tcilnchmer einen Blick in die Ablirkelboxen $.erfcn. Dann ging es in die BaulelTschau, \\,o dic
Photololtaik im N{ittelpunkt stand. Dabei konnten viele Fragen gcstcllt und geklä \\,e1de11. Zum
Abschluss r.urde dann genreinsam geglillt.

IReinhard RöhrI I II I I I,,' I
Elektorinstallation

Alte Dorfstrasse 12
24327 Högsdorf
Tel.04381/4265
Fax 0 43 81/40 94 763
L4a lnfo@dektromeislerroehr.de
www.e ektromelstetsrcehrde

I=IIIIIIIIIIIIIIT

@̂
Heizlnq . Soikir und solorte(hnil . tl]dbJnq uncr fl@pctichron

(mkendof@r LUog löb.94391 TröndeL

lel€fon (0 43 8l) 59 89 . Fd (o 43 8l) 65 s8
Mobil (0171) 3 56 98 84
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und Soloronlogen

,, I le k e D do rfe r Ze i I u u g " Serte 3 Alr. 102 Seplenbet 20l I



\\'ir, die f,nterzeichner. fordern unsere Gemeindeyertrcter aul, sich an dem Breitband-
z['eckverband des Amtes Lütjenburg-Land und des Amtes Selent-Schlesen zu beteiligen"
Nlit dicscr l-ntersckitenaklion haben zwei Rathlauel Bürget in dcr Gcrncinde 160 Unterzeichncr

gefunden rind dic Liste dem finanzausschuss übelgebcn. der sich aufdel näcltstcn Sitzung sicher damit

befassen rvird. Dass deI bci uns umstrittene Z\\'eck\ erbandsbeitritt auch anclerswr-r niclit unkritisch
gesehen §ird. kann man dem Protokoll del Gem.rnder erh etuig Klanp vom Mäv 2011 e[tnehrcn:

,. 7 ßreitbandwrsorgl.Dtg
Hierzu ist eine forlage zugegangen. Ls tttolgt einc schr ausliilrlit he Aussprathe- in eltt t r»n

Biirgen eisler Ltnd \ont Protokoll-liiber dttf l hingeri.se \ti]'(1, tlttss lotunlerst« hungatt erforderlich
terden, bevor ein Zvteth,erband gegriindel \\crden kdtln Es betleht unter Utnslüt|den.lic (;eldh1, Llds\

ein Zv,et:kt,erband nicht redlisierbar itl ünd die ringeset:te Gelü11illel |e Llstig Sehen Bci Redlisiet tolg
der lla1ßntinte t'iirden die eingeltrar:hlen Belt iiqc ntil Llett Linl{tgen /iir den Zxetlo erbunl |c} rcchnet

xerdt:n oder bei Bex,illigung einer Fti-dtrutlg l;önntc auch hier t'int' L'errethnttng o lolgen
Die Gemeindeyet tt-etmg beschlie1ßt. eino .u lt inJen.len Zteckt'tt'hand hci:urrcten- Liu:{lhei/c}1 .ler

ferbandssatzung und der l[it;4liedschctft :ii]ttlnoch :u klären.
Die Gemeinder,enretung hevchließt, einen Bc, og in lliih( \'on 1.000 € lil] litruntersLtt:huugtn

hereit.tlstellen- 1l dafilt'."
NIit ,VorunteNuchrmgen isl \'or allem cinc iurislische Bemtung gcnreint, die insbesondere 1ür

stcuerliche Aspekte und rvegen de| zu \ählenden Organisationsstruktur erfordcrlirh tsl. I1l1 Übrilcn
müsstc die Gemei[de dann cinc Elnlage r on -]0.000 € zahlen.

De1 Eindruck. del teil§'eise enlcckt § ird. dass mit diesen 33.000 € clann eine Bereitbandlcrsorgung det

gesamten Gcmeinde elaeicht \\,erden könrtc. ist t'alsch. Das ist nur cin Anfang, die tatsächlichen Kostetl
\'ütdellja erst nach einer Ausschreibung t'estgestcllt $erden. Und ]rlitarbcitcr der Telekom b.zcichnen es

als lllusion. dass auch alLe kleinei Dörter u11d Ausbauten mit Breitband zu cinem \eruetbarcn Preis

ausgcstattet §erden könncn...
Streiten 1ässt sich auch darüber. ob die Brcitbandversolgung einc Aufgabe der Gerncinde isr. Die

Gemeincle hat fllr Wasser- und Abßa:serrersorguns zu sorgen. kümmen sich um Kindelgarten und

Schule. Aber schon bcim Strom, beLm Teleloi. beim Fcrnschen sind es andele. die dalür züständig sind

und sich die Kosten beirn Bcnutzer rr iederholen.

ln welcher Reihenfolgc dic sicherlich sehr \\'ünschens\\,cfic tsreilblrndvasorgung kommen \11i1dc.

müsstc dann wolil de1 Aul\ichtsrai dcs Z§cckverbandes entschciden. Das §ürde vcrmutlich naclt dct

Anzahl der sich dafür entscheidenden Heushalle geschehen. Dann $'tirde nran bis zu 8ocm tielc Gräben

mii dem \Iinibaggcr in die Dör'fer und ir die Häuscr 1cgcn, delen Eigenfürncr das \\'iinschen ln die

verlcgten Lelxaohre $.ürdc dann cin noch zu bestimmender Betreiber'Clasläselkabel legen, eine \\'citere

finna Nürde die benötigtcr Geräte in die Häuser selzen. Dazu gehöien eill Konlcrter. eifle F lzbox. die

das clcktrische Signal aut-\paltct (Tclcfon. Daten). I)iese Bo.\ wäre auch eine kleinc Telefolanlage und

bei Bcdarf eine wlarl-Station.
So sind Bcdenken bei vielen Cemeilldevertretcm zu erklären. die außerdcm belürchten. dass bei

einem Zweckverband die Gemeinde nichts oder \\'enig zu sagcn hat. §as \\'ann an Lcitungen gelegt §ild
und rvo aigefangen rvird. Bci eincr Aufrüstnng der \orhandenen Leitungen nach tlem NIustcI Blekendorf
hätte die Gemeinde allcs sclbst in dcr Hand ulrd könnte Schrilt für Schritt, Dorf für Do vorgehen.

RESTAURANT

tEutterhitte
- Kurt Nickels

Sehlendorfer Stränd
Telelon (0 43 82) 12 53

Für lhre Familienleier
lielern wia außer Haus:
a Burgundercchlnken
a gelüllten Nacken

cutbürgerllche Koch" o Grlllhaxen

s3l3or-Sperlrlllät:

Spanlerhel aom Gfill
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Stellungnahme unseres Krcistagsabgeordneten utrd Gemeindeler.treters
Nlalthias Ehmke zum Thema Breitbandzwccklerband

(er hat aufder Sitzulrg der Gemeindevefiretung fi]r dcn Beititl gestillrn1t):
Die Ceneinden des:1n1ter Selent-,\hlese und des Antes Liitjenho-g-Ldnd sind cnfgefitrdert tortlen.

einen Breilb.ud:\cckverbeutd :u Eriinde - Die\er /,r.eckycrbattl soll die itll)glichkeit l:)ieten.
f'ördermittel der Landes, des Bundes oder tler Eut opüi\(h€n Littüt zum ,7ushd.u tler
Bt'eitbaüd\,e]'so]'güng in Iiintllithen Gehieten cin1l\\erheü. Bl.\hü ist es gepl,:tnt geweten. nil de
Geldern der (ieueinden. tlen Fördennitteln und dutch einztn erbende K-edite Leerrohre vtn
Süctllkiisten tnit tuthandenent schtlellen lfiemet, .u Ottcn fiit relr Iutgsunrn oder keiner DSL
L'e*orgung zu legen. IlienndiePlanungliit'dieses.,Leetohrkutzept-tthgescltlortenist,irut\s.therfio(h
ein Ltnternehnen gcjitnden tertlen. tltrs dieses Leerrohr t on den Zreckyerbund drf eine h$titnDt( Zeit
pctchter und die luternct trnd TeleJi»leistu gen de]1 Biit'get n dnhietct. Ei e llüthende(kende I'ersorgung
n i t G I u rfuyLltthglLllljgbl Hau s h d I r is r ne i nes lf i.s.s'e ny n icltt gltlgtL
Ich perti)l1lich denke, dot"^ so eitt
Z»eckt,erbund Ltnsere ein:ige
lllöglichkeit irt, lcienfttlk nittel-
ft i.tttg in de]1 nei:ten HaL!shdlten der
Genteinde tchncllcret lnternet (D.\L
16.001) und ell. nehr) zr erleütge -

Eiil .,;eh]'gto.l3et Problent ,^ehe ich
aber in den Füdenniüelt1 und den
Richllinien det Bunde.;. In tlen
Richtlinien vird gesagt, dcß\ nur
solche Gehiete gefördert tertlen. in
.lenen kein DSL ).004 vet.fügbur ist-
Nun bietell seht riele [,,ntern.hlne
bercit, DSL vict Funk otler ttuch die
En|eitet'üng LTE dt1. Leider ist duch
diete Technik in Rahlatr noth nitht
\,e ]jiigbd t. Zu n i n des t ]1o. h /1 i c h I
iiher die Deulsche Telekan.

Auclt durclr .lie erslhl.tlige Ablelt ung i der Geneindewrtrctung ist det Gemei .le der Zugong iu
.leh, Breilbdtl.laqeckterbah{l noch nicht vrweh . Die bisherigen BedenlLen sind wllstätllig
tlatchtollziehbaf a d könnlen durclt den Zweckrerhand ausgertiumt *erden.

Bericht aus meiner Tätigkeit im Kreistag.
Ich haüe üich 2003 entschbssen- hei den Komtnunalyahlen /iir den Kreistaq .u kandidieren und

.lieue ntich, ddst ich ge'A,ählt rto'de, dort nidrbeien. dn de Entscheidungen mit,Ä)irken nd tie nLlch

1,1öglichkeit .tozictl heeiüllussen l;ann- Das -1nt eines Krcistdg.\abgeordneten ninnlt sefu riel Zeit il1

Ans?ruch. NicJlt ntr die vielen ,-lasscl rs.s . Ft'dktion:- Ltnd KreßtLtgtsitzüngen, sonder dudl die
l'orhereitungcn erfördern \,ieIe Stu de -

Ftir den Sitz im KreislLtg, den dantit yerbundenen Posten itn -,11t/si..htsrct der AWKP (AbfulltrittschaJi
r/es r(reise: Plön) und ilt1 Sch\ut'zde(kenunterllctltungsrerbdnd bekomne ich jet.t 296 € in ltl.rttlt. Bi.t
tt"orember 2010 bekanten die Kreistug.tabgeordneten mehr. Jfit den Sparheschh)issen vurde einstimnig
lestgelegt, die llondatsgelder zu sel,tken. Eitlige ,lhget»-dnete y,aren dann re.htlich karrekt der
ltrllassLmg, dass die vom Lundlag bes,:hlossene Erhöhung der Ahgeortlnetenbe:üge auch fiit- die
.\fitglieder des Plöner Krei.rtuges zu gelten hdbe- Die SPD Fraktioü u d einige dndete Abgeordnete
hdben aber die erhöhten Betftige zutii.'k;qezLlhlt-

Die Arbeit hri gt nlt'sehr tiel Spul3, obtohl nun .rie h der Politik iiblith auth yerlieren können
ti|u:^\. da nicht dlle Etrscheidungen d rc hges e t.t werden kii]1nen.

Für Frcrgen, Anregunge und ldeen .ttehe icll gem zlt l:erfi)gtlng.
trlatthias Ehmke Te l. 01 3 3 2 /9 : 69 2 7 e- tld i l . Th ies. E hnt ke(d)91t1\. de
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Schulfest 201I
Das sind die Königspeale bei den
Wettkämpfen am 17. Juni:
1. Klasse: Sophia Lamp, Enno Bleck
2. K1.: Kaja KautoT ann, Jan-Ole Lamp
3. KI.: Jaqüeline Treschan, Timo Warczak
4. Kl.: Celina Fößt. Jan-Henddk Hein.

Sozialverband überbringt Geschenke zur Einschulung
,{1n L_. August mrdcn in der

Blekendorfü Schule 16

Schulantilnger eingcschuLt. \uch
dem Goltcsdicnsr ging es in die
ncue L-rmgebung. $o mil der
Klasscn-L.hreir Katrin Sch§icn
alles fiir cincn 1'eierliclen Beginn
des Lcbcnsebschnilts
l orbcrcitcl \\ orden wär.

Fiir den SoTiah crband Kuköhl
übersab \ orsilzenller Dieter Rüder
und Stell\ eftrctcr Hans.-H.
Schröd.r allen Neuen u a l\lalbuch.
Stilic. Stundcnpläne und Fl]er. Frau
Schs ien bekam dcn Biiren
..Itoland'. dis iUaskoftchen des
Sozialverbandes. ,\uf dcm f-oLo
lieuen srch dic Knder. linten links
Dleter Rüder.

',1).

F4TieEz@i
molcrfochbetrieb

lhr moler gloser bodcolegel

::i::11':*"x1,, i.4 Tietze
tel. 0a381 / 76(M
io! 04381 / 3249
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Klaas un Hinnerk
K/aas:

Hlnnerk:

KIaas:

Hinnerk:

Klaas:

Hinnerk:
KIaas:

Hinnerk:
Klaas:

Hinnerk:

Klaas:

Hinnerk:

Klaas:

Hest al hört vun de Maut?

Jo, dat kenn ik. De mööt all de L:sters oo d
!.r,ra* ," j" s,ä"" .;;*: ;".; ;j.i" 

o'tobohn betohren, wier de ie ok den sröttsten

lk meen doch de l,laut för de pKWs!
Nee' datgeiht ie nich. De Autofohrers betohren je w,I arnoog. wenn de staat aI dät Gerd vun dePKWS wedder för de Straten un Verkehrswege utgeven wöör, denn geev dat dor keen problem!
Dat süht de CSU anners!

Soh 
mi lo-s_Tir le Bayern. Dät is en eSen Volk. De lopen ie ok in Ledderbüxen rüm:

r-rän se moot ie bi ehr Navers ih Osterriek un de Schweiz ok Maut betohlen, wenn se dor op deAutobohnen föhren wüllt.
Un wat könt wi dorför?
Nix. Man se wüllt denn je wullso de
Utlänners rankliegeh!
De betohlt doch al bi uns, wenn se tanken
door. Dor sünd je wull ok noog Stüern op dar
Benzin!

Un de FDP hett seggt, se wüllt lever, dat de
Kfz-Stüer afschafft un so dat Benzin billjter

Dat tlööv ik nich. dat dat denn pässeert. De
Olmukis weten doch genau, dar wi tanken
möä( un se ieden Pries nehmen könt!
Genau. lkglööv nich an de Wiehnachtsmann!
Over kort or lang hebbt wi denn jüsr den
Pries wedder. de wi
nu hebbt!

Hinnerk:

Klaäs:

De Politikers schüllt man
erstmol all de Löckers in
de Straten vun den letz-
ten VMnter dichtmoken,
dor hebbr se je al vele
Städen keen Geld mehr
för!
lkgl6öv, dat Thema hört

to dat Kapitel ,,Sommer-
lock", dat wärrt ieden
Sommer wedder op den
Disch bröcht. Dor kummt

ok wull ditmol nix nal

-*fl
§

".('

,,Sommerloch,,

Vielen Dank unseren lnserenten. Wi, biften um Beachtung!

,,Elekendorferzeito1r,, Seite ? - tyn 102 Septenber ZOt t
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Die Feste unserer Gilden
Totengilde Blekendorf von 1731

Das Wetter war
durchwachsen am 25. Juni,
es sah immer nach Regen
aus, blieb aber trocken. Der
lJmzug zog sich über zwei
Stunden hin, ehe die Mar-
schierer mit dem Frühstück
belohnt wurden.

Bei den Wettkämpfen
am Nachmittag war der
Zuspruch gut. l\.4it dem
Luftgewehr traf bei den
Jugendlichen Michael
Bertschinger am besten
und war damit alter und
neuer König. Eine Königin
entfiel hier mangels Beteili-
gung. Kinderkönige wurden
Swantje Fischer und Finn
Röming.

Als neues Königspaar wurden um 19 Uhr Florian Geest und
die sich beim KK-Schießen bzw. Vogelpicken durchge§etzt hatten.
Bruder Thorsten ab, der mit Petra Fitzner ein Jahr lang ,,regiert" hatte.

Foto v.l. Gilderneister Jörg Graf P aten. I\4 chae Bertschinger, Nicole Flscher, Florian Geest

und Swantle Fischer.

Nicole Fischer ausqerufen,
FLorian löste dam t seinen

FE LrF-- =Grrr,E t ffi GstheEsteEsr N*rd - Fä*r: eG
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EI Kom,pCtent.

Laut Performance Monitor deutscher Banken 2009 sind wir die Nr' 1 in der
Kategorie Kundennähe, Kundenfokus, Kundennutzen und Kundenloyalität
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Totengilde Kaköhl von 1723
Ganz schlechtes Wetter am 2.

Juli, es wollte gar nicht aufhören
zu regnen. Da halfen die vielen
Zelte schon sehr.

Beim Frühstück hatte der
neue Altermann Thilo Gayk
seinen Vorgänger l\ratthias Bock
nach acht Jahren im Amt
verabschiedet. Willy Schöning,
Heinz l\rarthold und lJdo de Vegt

50jäh.ige
Mitgliedschaft ausgezeichnet.
Den Wanderpokal für besondere
Verdienste bekamen Kißten
Griebel und Horst Lange.

Beim Kleinkaliberschießen war
Bjö.n LoL Königsschütze. So
wurde der neue Altermann
g elch Kön g .rfo von selnem Stelvertreter Kol Stellensen ousgerulen: Thio ,,vun Eekendtek" Goyk und
Frou Helke, ouf derr Foto umrohmt ,,on dem gerode obge östef Könlgspoor Brig fte und Horo d Grtebe
sow e ifks Ko Stefiensen.

wurden für

Totengilde Rathlau von 1729
Gutes Wetter am 9. Juli.

Wieder gab es eine sehr gute
Beteiligung am Umzug und beim
Frühstück. Karl-Heinz Rix wurde
zum Ehrenmitglied ernannt. Für
besondere Verdienste wurde
Ekhardt Hanusch ausgezeich-
net.
Am Nachmittag war am

FestplaU viel los. Spiele, Kaf-
feetafel, Wurst und Getränke
wurden reichlich genutä, dazu
erklang Blasmusik.

Der Kampf um die
Königswürde dauerte bis kuz
nach 18 Uhr, am Ende wurde
von Altermann lllrich Harms
Werner Evers, ,,de
Fahnendräger" als neuer König
ausgerufen, auf dem Foto links
von ihm seine Frau l\,4arie-Luise.

Abgelöst wurden Antje (ganz links) und Herbert Bahr (rechts neben dem neuen König). Auf dem
Foto neben Altermann Ulrich Harms der neue Vizekönig Ekhardt Hanusch. Den Jugendpokal holte
Lennart Harms, Christian Hintz den Pokal bei den Lufigewehren. ingrid Hintz bekom ols Zweite beim
Kleinkoliberschießen den ,,Korl Rowedder- Gedachtnispokol" überreicht. Der Abend k ong donn ou{ dem
Gildeplotz ous.

"Blekendoier Zeifuug" - Seife 9 llr. 102 Septefiberzo|I
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Hier die ,,Übersetzung" des
nebenan verkleinert
abgedruckten Schreibens.

Der Amtsvorsteher für

TN: 335 Weißenhaus. 11.
Septembet 1908
Der Wirtschafter Peter
S/evers ln Kaköhl beab-
sichtigt am 1. Oktaber d. Js.
den väterlichen Betieb zu
übenehmen und hat zu
diesem Zweck hier einen
Antrag auf Efteilung der
Corcess/o, zum Betriebe der
Ga stwi tlsch aft ge stellt.
Den Herrn GemeindevoF
stehet eßuche rch in dieser
Vetunlassung eryebenst,
mich üb{ diesen Antrag bis
zum 24. d. l\lts. mit einer
gutachtlichen Außerung zu

An den Herrn Gemeinde-
vorsteher in Kaköh|."

Wenn rnan an den Umfang
der heut gen Aufagen bei
so chen An ässen denkt,
kann man wirklich von der
guten a ten Zeit redenl

AJte Dorfstraße l0 - Kaköhl
Dienstags-Freitags von g-18 Utr

Sornabends 8-13 Uhr
Montags geschlossen

Ihre Anmeldung nehme ich
gerne auch telefonisch entgegenl

I04382/381

Zam allan Packltus
Itth. DirN llttL ]f

Gulbirg?rliche {ichg
])efili? ic!

243 27,59h 1 ED d a t f -,tt ra D d -< I raßrz 20

1k,1. (04'82).1i5 Fö,\'(0 .1552) .q2üE26
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-."*"gi,P*'-','",g.:,:*ff :""1:*:1"-fl i:.l"lzll:*,desD.r{es
anzufertigen, in der der gesamte Besitz jedes Bauem eingezeichlet werden musste. U.a. mussten
zwei Zeichnungen angefertigt werden, die einmal das Dorf als Blutquelle wie auch als Brotquelle
kennzeichnen sollten. So ist also das Blatt überschrieben, das der Sehlendorfer Lehrer Wilhelm
Menze im Geiste dei damaligen NS-Zeit angefertigt urrd seiner Schulchronik beigefügt hat.

Mit Schaubildern illustdert, wird festgestellt: ,,Das Dorf Sehlendof erzeugte 1934 2696,5 dz an
Brotgetreide (Roggen und Weizen). Davon bliebeü im Dorf 401 dz, flir die Volksernähnrng wurden
2295,5 d,z abgegebet " Weiter elrechnete er: ,,101 Dor.fbewohner ernä]rten 1530 Volksgenossen in
der Stadt mit. Gerechnet: Brotgetreidebedarf für 1 Person= 1dz, Saatgutbedarf 2dz pto ha
AabauIläche."

Der Eigenverbrauch wird für Saatgut und Deputat veNirendet. Dann wird tabellarisch die Emte
der

Haushalt R. 32,2, W. 32 dz, Saatgu+

Dns }or"f §eltlertcto

R,

,f
,55, \V. 23315 dz.60

I
Unter dieser .,sehr zeitgenäIJen L-berschdft stellt Lehrer Menze in einer wieder mit einem

Schaubild versehener Statistik lolgendes Iest:
,, In den ,lahren 1910 bis 1930 iurden in Sehlendorf aus der Schule entlassen: 1z[8 (dayon 79

Knaben und 69 l{ädchent. Dar on hlieben im Dorfe 36 Kaaben und 8 }Iädchen. Davon wanderten
aus dem Dorle au-q: ,13 Kraben t31 nach einer Landgemeinde. 5 nach einer Kleil1stadt, ? nach einer
Groljstadtl: 61 Mädchen 136 nach einer Landgemeinde.5 nach einer Kleinstadt.22 nach einer
Großstad|.

Im nächsten Jahr sollte die Aulgabe folgenr ,Das Dorf und die \trIehrkraft des deutschen Volkes".
die sich ,.auf die allgemeine \Vehrhaftigkeit der männlichen Seite des Dorfes, auf Blut und Opfer
während des Weltkrieges und auf den Altersgang nach 19lE" bezog.

Wilhelm Nlenze war zum 1. Apdl 1932 als Schulamtsbewerber mit der Verwaltung der
Sehlendorfer Schule beauftragt worden, als Nachfblger von Karl Vetter, der nach Plön versetzt
worden war. Menze
blieb bis 1936, wurde dann
nach Neumünster versetzt.
Ihm folgte Fritz Andresen.

Die Schule kam erst 1951
in Gemeindebesitz und war
bis 2um 26.9.65 .in Betdeb'.
Das An-wesen wurde
verkaüft, diente als
Kurheim, dann dem Dr.-
Otto-Bagge-Itulleg der
juristi-schen Fakultät der
Kie-ler Universität für Semi-
nare u.ä. Veransta.ltun-gen.
(Foto: ehemalige Schule
Sehlendorfl

vier tirzeuger des Ortes
Ernte Weizen Ernte Roggen Eigenverbrauch Abselief. , verkft.

Meier 8 11 19
E. Jipp 540 45 55 530
W. Jipp rPackhus) 520 50 50 520
HofSehlendorf 3 788 437 678 3541
Gesamt 4856 537 802 4591

Für den Hof Sehlendorf sind <lie Zalllen so aulgeteilt: Deputat Roggen 194,6d2, Weizer' 96,82d2;

,, B le ke n dorler Zei la n g " Seite I I fir. 102 Seplenber 201 I
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Hier der Wortlaut des Antrages: " lch bifte um Befreihung von der Hundesteuer für einen
Vorsteherhund und einen Erdhund (Fuchssprenger) welche ich zur Ausübung meines Berufes
benötige.
lch bin bestätigter Jagdaufseher.
Heil Hitler Chwalek Revieiägef'

Rücktrittsforderung Anno I 946
Dieses Schreiben richtete Schlachtermeister Johannes D. aus Kaköhl am 6. Oktober 1946 an
die Gemeindevertretung der Gemeinde Blekendorf in Kaköhl:

" lch stelle hiermit den Antrag, den als cemeinderat gewählten Kaufmann Carl H. aus Kaköhl vorläutig
nicht in sein Amt einzuführen-
Beoründunq: Gegen den den Kaufmann Harloff ist von mir bei det Staatsanwaltschaft in Kiel Anzeige
wegen Mordversuchs und Fahreilucht erstattet worden. Die polizeilichen Ermiftellungen sind
durchgefühft worden. Eine Ge chtsvehandlung hat noch nicht stattgefunden.
Durch Zeugenaussagen ist einwandfrei festgesfe//4 dass der Kaufmann H. mit seinem Kraftwagen auf
der Chaussee bei dem Hause des Maurers Boller in Kaköhl mein von mir selbst gefühdes, mit 2 Pferden
bespanntes Fuhrwerk mutwi ig zu übeiahren versuchte- Nur durch das Beiseitespingen meiner Pferde
ist ein Unglück verhütet worden, dessen Folgen nicht abzusehen wären.

,,Rlekendot'fer Zeitadg" - §ele 12 tyr, 102 seplenber 201 I



Es ist ebenfalls einwandfrei die Tatsache erwiesen, dass H. sich der Fahrcrflucht schuldig gemacht hat.
Über dieses gemeine, gegen jede Menschlichkeit verstoßende Verhalten des Kaufmanns H. herrscht in
weiten Teilen der Einwohneßchaft Empörung und Abscheu. Beweise hieiür kann ich durch
unteßchriftliche Bestätigungen in grosser Zahl beibingen.
lch halte es nicht für veftretbar, den Kaufmann H. über Geschicke der Gemeinde mitbestimmen zu
lassen, solange das Gericht nicht das Uieil gesprochen hat.
lch füge hinzu, dass der Vorfall sich nach der Wahl abgespielt hat. Es ist daher nicht anzunehmen, dass
det Kaufmann H. das ihm durch die Wahl zugesprochene veftrauen heute noch besitzt-
Falls die Gemeindeveftretung diesem Antrag nicht staftgeben so te, werde ich mich sofoft an die
M i I itäffeg ieru ng we n d e n.
Unterschrift

Lehrer Mordhorst (Kaköhl), r"lz
IIier die Stimmen der vier Eriiß!en P:lrteien hei den drci 19132133 in Kaköh]

Wahl am 31.7.1932 6.11.1932 5.3.1933
NSDAP t1t9 86 103
DN\,? 6i 85
SPD 56 46 43
KPD t2 17 12

Morclhorst schreibt: , Nach dem 5.Mäbz begann die nationale Revolution. Zu orser aller Freude
wird die Fahne schwarz, weiß, .ot wieder Reichsflagge. Daneben kam als S,'mbol der nationalen
Erhebuag das Kamplbanner der N.S.D.A.P., die Hakenkreuzfahne. Diese beiden werden neben dem
älten Preußenbanner schwarz weiß bei allen feierlichen Anlässen gezeigt."

Im April wurde hier eüe Ortsgruppe der N.S.D.A.P. ftr die Dör{er Ka}öhl, Nessendorf, Rathlau,
Blekendorf, Sehlendorfrmd Sechendorfgegründet. Es traten ca. 130 Mitglieder bei.

1940: ,AIn 7. Februar erhielt ich einen Stelluagsbefehl und musste schon am S.Febmar morgens
um 6 Uhr nach der Bahe. Darait wurde meine Tätigkeit vorläufig unterbrochen."

Zunächst hatte die Lehrerin Irmgard Rieckmann aus Blekendorf die Kriegsveftretung
überaommen, ihr folgte am 7.Mai 41 Lehrer Kömer aus Plöü. Uber die I«iegsiahe waren ilie
Sehlendorfer Schüler der Kaköhler Schule zugeteilt, Iediglich im Winter wurden sie an alter Stelle
unterichtet. Im August 1944 überna})rn der Lehrer Johannes Paulsen die Schulstellen in
Blekendorf, Kaköh1 und Sehlendorf. Er berichtet: ,, Am 5. Mai sehen wir die ersten englischen
Soldaten. In unseren Dörfern liegen 1000de deutscher Soldaten. In Kaköhl lagen in Scheunen und
Ställen teilweise 7000 Malrn. Die Not ist goß. Die Schulklasse diente der Wehrnacht als
Krankenralm. Nach der Räumung zeigte es sich, dass sieben Bänke im Lanfe des Winters verheizt
worden sind. Von der Schülerbücherei ist kein Buch übriggeblieben."

Aan 28. Okt. 1948 verließ Lehrer Paulsen das Schulhaus, nachdem er nach Südtondem versetzt
wurde. Mordhorst berichtet:,, Als ich am 21.6.45 aus engl. Gefangenschaft zurückkehrte, mhte der
Unterricht. Im JuliAugust habe ich mit den Kindern Blätter und Kräuter gesammelt und
getrocknet. Am 12. Sept. wurde ich verhaltet und nach Gadeland überfüht. Der Grund meiner
Internierung ist mir nie gesagt worden. Ich war Pg (Parteigenosse der NSDAP) seit 33 und vom 1.

Okt.36 bis 7.2.40 Ortswalter der NSV. Am 24.ü:]rl 46 kehrte ich aus der Internierung zurück.
Wzihrend der Zeit waa ich des Dienstes enthoben, meine Familie erhielt 2 kl. Zimmer zugewiesen
rmd der Lehrer Paulsen übernahm meine bisherige Stelle mit Wohlulg, Garten und säü11.
Stallungen. Nach der Rückkehr habe ich vom 10. Aug. 46 bis 7. Apr. 48 bei dem Bauern Herrn G.
Griebel gearbeitet. Über meine Tätigkeit auf dem Baueralof weiß jeder Einwohner des Dorfes zu
berichten. Herr Griebel und ich waren früher schon Freuade und sind es bis zu seinem Tod
geblieben."

Emst Mordhorst blieb zün1 25. September
1964 an der Schule, sein Nachfolger war
Köhnle. Ein Jahr. später wurde dann ilie Schule
geschlossen uJtd alle zogen um an ilie neue
Dörfer-gemeinschaftsschule nach Blekendorf.

Emst Mordhorst zog zunächst nach
Lütjenburg, 1978 zu seiner Tochter nach
Elmschenhagen, wo er am 17.4.1982 verstarb.

X bauXoert

)JDittmer
Am Kneisch 2 .24321 Lütjenburg

Tel.: 04381/4056-0. Fax: 043 8'l/6121
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Schwierige Aufgabe!

Das lässt sich nach dcn crstcn drci Spiclcn der neuen Saison
schon ttststcllcn: Es §,ird cinc sch$,icrigc Autgabc liir dcn
frainer Dirk Hubert mit seinem ( o Hans-Ceorg Szyza und
Obmann Timo Nagel. dcn Klasscnerhalt in der Kreisliga auch

irr zucitcn Jahr ru schaft'en. Zur Entschuldigunr muss rnan
rach de11 eßter drei Niederiagen sagen. dass cs auch durch

wichtige Elsatzgestellungen gute EntscliLrldigLLngen gibt

,\ber bange machen gill nichr u11d die Saison ist

1a noch 1ang. Gcradc dic jungen Spieltr. die ]etzt
einsp igen müssen. br'auchen nocli Zeit. um sich
an clas rauere Klima in der Kreisliga zu ge\ öhnen.

Dic z*eite l\'1am'rschail spiclt in dcr (-Klassc
oncl hot'ti dort aufcinen guten Plat7.
Die Heimspiele der Henennannschal'!en:
Fr. 9. Sepl.: II: TS\i Schönberg II
So. I l. Sept.: I: Dobersclorfer S\:
fr.13. Sept.r l[: SC Nentori]Daünau
So, 25. Sept.: Ii TS\r Raisdorl
fr.7. Okl.: II: Ror-\\eiß Plön
So. 9. Okt.: I: FCI Krunlmbek
So. 13. Okt.: I: lomlna Bösdorf
Fr..2E. Okt.: II: TSV Stein II
So.30. Okt.: I: \larina wendtorf
Fr. I l. No\.: 1l: Raisdorfer I'C 06 II
So. lJ. Nor,.: I: FT Prcctz
Fr-.2E. No\'.: II: SV Knuddc (iickau II
So.27. Nor'.:l: TSV Selent

- -_. 1n1. uetränKe 5cn'tct
bt lilt' Lütienhurg

Geirünk.qn'ßhanLlc - Zc lv.r r h - VUrtr(r lri!skonrcpi. utrrl ß,ehi

,4?1 Lir'led4 A'i en tu*ihs f
Auf dem Hasenkrug 6

Uä tr 2.1321 Liitlenburqll I r"r o+:rsr - +o +s +z
www.§etrienkt-zelte.de

bA ilrnli , F'

DER EFFIZIEIITESTE 1,6 I
DIESET-MOTOB ALLER XIASSEtI.*

UB 4,4 MRBBAUCH,**

ab 23.000,-
keld SerlzillürBdar LSr! r ! r il4r c:i z lrleir' li D.i?
r,rlorr a ,.r ( is.i ' lpm Efa'!! 'la lllSladiSnteDr r.r r.!n. !
ad !i!e D!s. !s!res1.. Ilkr h,tilrir-11:1S1!r tullrll1.t

e is.,!.r rl 4l,ef !.lalr s !.r L.itri! il3!i !s ! lrdrJ - l
100 km) und Co,-Em ssionen 0I s.s/km)

B*lchen Ste uns iü Aulohaus, Wr beaten Sie geme.

GHdlvedrauch (l/1 m km): ime,orls 5,1, außerorts 4,0,
kombinierl 4l; Co:-Emi$ioren kombiniert 115 g/km
(we.te nach El,-[om-M6$erlahren), * agl,
Uberiührungskoden 660 EUn

Autohaus

Fcio Grun*fiberürJ
T^;^Ll^.^+"- n ^ ,l
I ütr-t ttL,tbu dtJE :

24321 Lütjenburg

w\ryiii. f*iü-g ril n §ii ii*rG. d e

ß*werbu*gsfotos
Fassfotos

F*tokopien
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Gemeinde:

Telefonnummer der Gemeinde- uud Kurverwaltutre
in Sehlendorf:

704382192234 e-mail-Adresse:
info@sehlendorfer-strand.de

Öffnungszeiten:
Motrtag, Dienstag, Donnerstag: 8 bis 16 Uhr,

Mittwoch, Freitag: 8-13 Uhr

Freitag,9. September
Dienstag, 28 September

Fre tag, 30. September

Sonntag 2. Oktober
Mittwoch 5. Oktober
Donnerstag. 27. Oktober

N,4ontag,31 Oktober
Donnerstag, 3 Nov.
Fre tag, 4. November
Sonnabend 12 Nov.

Sonntag, 13 November

Freitag, 18. November

Sonnabend 19. Nov.

Fre tag 25. November
Sonnabend, 26 Nov.

Sonnabend,3. Dezember
Sonntag,4. Dezember

'6 Lh. Blutspprocr I oe^ DRK Ka.öl- im -VZ FJtteraa^ p
19.30 Uhr öffent che S tzung der Gemeindevertretunq mlt Bürqer-
fragestunde, Ort u. Tagesordnung siehe Tagespresse und Aushang,
17 Uhr K ndererntedankfest n der St. Claren-Kirche
19 Uhr Laterne auien der Feuerwehren beg ettet vom Spie mannszug
aus P ugge, A tes Feuerwehrhaus Kaköhl
11 Uhr Erntedank Gottesdienst im Obst-Erlebnts-Garten Futterkamp
Ha btagesausflug der Frauenhilfe
15 ilhr Bingo-Nachmlttag mit dem Sozialverband, m t Anmeldung,
. B stro 202 Kaköhl
9.30 llhr Reformat onsgottesdienst n der St. Claren-Kirche
15 Uhr Sp elenach.n ttag des DRK im ,.Packhus" Sehlendorf
19 30 Uhr Grünkohlessen des SC Kaköhl Packhus, Sehlendorf
14 Uhr N4art nsfest der St.Claren Kirche im Geme ndehaus.
'17 Uhr Laternenurnzug '17.30 Uhr l\4art nsspie in der Kirche
19.30 Uhr Karneradschaftsabend der FFW Kaköhl-Blekendorf.
Treschans Gasthaus Högsdorf
Kranzn ederlegung am Volkstrauertag
I Uhr Nessendorf 1 1 Uhr B ekendorf. 11.30 Uhr Kaköh
Wintervergnügen der Nessendorf Malkwitzer Pferdegilde,
Landgasthaus Paustian Nessef dorf
19.30 Uhr Kameradschaftsabend der FFW Sechendorf Treschans
Gasthaus Höqsdorf
19 Uhr Welhnachtskonzert mit Mus k N4us c City in der Kirche
15 Uhr Tannenbaumaufstellen Gilde Kaköh am Ehrenmal. anschl.
gen'rüt. Beisammensein m G dehaus
19 Uhr Tannenbaur.anleuchten in Nessendorf m t
Weihnachtsmusik am Feuerwehrgerätehaus
15 Uhr Adventskaffee der Geme nde m t den Sentoren mLVZ
,,Blekendoder Zeitung' Nr. '103 erscheint

GRÜNE ToNNE Leerung bzw. Abholung alle 4 Wochen: moriags, 19. September, '17. Oktober, '14. November
GELBERSACK mittwochs, '14 tägig, (7. u. 2'1- September, 5. u. 19. Oktober,2., 16. u.30. November.

Preisskat und 66-Abendc
Tennin Uhr ort

Sonnabend, 10. Sept. 20.00 Gildehaus Blekendorf (Kniffeln) Pferdeqilde Nessendorf Malkw tz
Freitaq, 16. Sept. 19.30 Gruopenraum Schule (66) SC Kaköhl

Sonnabend, 17- Sept. 19.30 Gildehaus Blekendorf (Kniffeln) Totenqilde Blekendorf
Sonnabend,24. Sept. 19.30 ,,Bistro 202" Kaköhl SPD-Ortsverein Kaköhl
Sonnabend, 1. Okt. 20.00 G ldehaus Blekendorf lKniffeln) Pferdeoilde Nessendorf-Malkwitz
Freitaq, T. Oktober 19.30 Gruooenraum Schule {Skat) SC Kaköhl

Freitag, 21. Oktober 19.30 Gruppenraum Schule (66) SC Kaköhl
Sonnabend.22. Okt. 19.30 Gildehaus Blekendorf (Kn ffeln) Toteno lde B ekendorf
Sonnabend 29 Okt 19 30 ,,Bistro 202" Kaköhl SPD-Ortsverein Kaköhl
Frertaq,4 November 19.30 GruoDenraum Schule fSkat) SC Kaköh

Freitaq, 11. Nov. 1S.30 Gasthaus Paustian, Nessendorf Totenoilde Rathlau (mit Kniffe n. o. 66)
Freitaq, 18. November 1S.30 GrupDenraum Schule (66) SC Kaköhl
Sonnabend 19 Nov 19.30 Giidehaus Blekendorf (Kniffeln) Totenqilde Blekendorf
Sonnabend,26. Nov. 19.30 ,,Bistro 202" Kaköhl SPD-Orisverein Kaköhl
Freitao.2. Dezember 19.30 GruDoenraum Schule (Skat) SC Kaköhl
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